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Hier finden Sie einige wichtige Abkürzungen 
und deren Erklärung 

Stand: Januar 2018 

 
AGG Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz - löste im August 2006 das Antidiskrimi-

nierungsgesetz ab. Ziel des Gesetzes ist, Benachteiligungen aus Gründen der 
Rasse oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder 
Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität zu 
verhindern oder zu beseitigen. 

AK 
 

Arbeitsrechtliche Kommission - Das aus Dienstgebervertretern und Dienstneh-
mervertretern paritätisch besetzte Gremium zur Beschlussfassung des Arbeitsver-
tragsrechts im Bereich der Caritas. 

ak.mas Mitarbeiterseite der Arbeitsrechtliche Kommission im Deutschen Caritasverband 

AKO Arbeitsgemeinschaft katholischer Organisationen und Verbände der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart - ist ein Zusammenschluss von derzeit 36 katholischen Organi-
sationen, Jugend- und Erwachsenenverbänden in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart mit insgesamt rund 145.000 Einzelmitgliedern. 

AltTZG Altersteilzeitgesetz - Durch Altersteilzeitarbeit soll älteren Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern ein gleitender Übergang vom Erwerbsleben in die Altersrente er-
möglicht werden. 

AEntG Arbeitnehmerentsendegesetz - Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen bei 
grenzüberschreitenden Dienstleistungen – mit Regelungen über Leiharbeitsver-
hältnisse und Mindestlohn. 

ArbSchG Arbeitsschutzgesetz - Gesetz über die Durchführung von Maßnahmen 
des Arbeitsschutzes zur Verbesserung der Sicherheit und des Gesundheitsschut-
zes der Beschäftigten bei der Arbeit 

ArbZG Arbeitszeitgesetz - Zweck des Gesetzes ist es, 
1. die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer/innen bei der Ar-
beitszeitgestaltung zu gewährleisten und die Rahmenbedingungen für flexible 
Arbeitszeiten zu verbessern sowie 
2. den Sonntag und die staatlich anerkannten Feiertage als Tage der 
Arbeitsruhe und der seelischen Erhebung der Arbeitnehmer/innen zu schützen. 

ASiG Arbeitssicherheitsgesetz / Gesetz über Betriebsärzte, Sicherheitsingenieure und 
andere Fachkräfte für Arbeitssicherheit – mit Regelungen zu Arbeitsschutz und 
Unfallverhütung, sowie zu arbeitsmedizinischen und sicherheitstechnischen Vor-
gehensweisen im Betrieb 

AVO-DRS Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart – gültig seit 1.11.2010 
– ersetzt das Arbeitsvertragsrecht nach BAT/KODA. 

AVO-DRS-
Ü 

Überleitungsordnung für die kirchlichen Beschäftigten der Diözese Rottenburg-
Stuttgart vom BAT/KODA in die Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart (AVO-DRS) 

AÜG Arbeitnehmerüberlassungsgesetz - Gesetz zur Regelung der gewerbsmäßigen 
Arbeitnehmerüberlassung. Es stellt den Gesetzesrahmen für „Leiharbeit“ dar. 

BAG Bundesarbeitsgericht – die höchste Instanz der Individualgerichtsbarkeit in Ar-
beitsangelegenheiten 

BAG-MAV Bundesarbeitsgemeinschaft der Mitarbeitervertretungen – Zusammenschluss der 
Diözesanen Arbeitsgemeinschaften der Mitarbeitervertretungen sowie der DiAG-
MAVen der Caritas auf Diözesan-, Regional- und Bundesebene. 

BAT/KODA Bundes-Angestellten-Tarifvertrag in der Fassung der KODA-Beschlüsse (aufge-
hoben) 

BEEG Bundeselterngeld und Elternzeitgesetz - Es regelt die Bedingungen und Verfah-
rensabläufe für den Bezug von Elterngeld und die Inanspruchnahme von Eltern-
zeit. Es ersetzt zum 31.12.2006 den zweiten Abschnitt und zum 31.12.2008 die 
übrigen Teile des Bundeserziehungsgeldgesetzes (BErzGG). 

BEM Betriebliches Eingliederungsmanagement nach § 167 Abs. 2 SGB 9 

BErzGG Bundeserziehungsgeldgesetz – ist ersetzt durch das Bundeselterngeld und El-
ternzeitgesetz (BEEG). 

BGB Bürgerliches Gesetzbuch 
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BGW Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege – zuständig 
v.a. für Kita-Personal, Pflegepersonal 

BO Bischöfliches Ordinariat 

CIC Codex iuris canonici - Kirchenrecht - für die lateinische Kirche (kanonisches 
Recht) 

DBK Deutsche Bischofskonferenz 

DiAG-MAV Diözesane Arbeitsgemeinschaften der Mitarbeitervertretungen in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart: DiAG-MAV.drs - verfasster Bereich sowie DiAG-MAV-
Caritas. 

DPR Diözesanpriesterrat 

DR Diözesanrat 

DRS-MAP Mitarbeiterportal – ein geschütztes Informationsportal für MA der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart 

DVR Diözesanverwaltungsrat - In der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist nach Maßgabe 
von Canon 492 § 1 CIC ein Vermögensverwaltungsrat mit der Bezeichnung „Diö-
zesanverwaltungsrat“ errichtet. Ihm obliegen alle vom allgemeinen Recht dem 
„consilium a rebus oeconomicis“ sowie nach diözesanem Recht übertragenen 
Aufgaben. 

EuGH Europäischen Gerichtshofs - amtlich Gerichtshof der Europäischen Gemeinschaf-
ten, mit Sitz in Luxemburg ist das oberste Recht sprechende Organ der Europäi-
schen Gemeinschaften. 

GkaM Gemeinden für Christinnen und Christen anderer Muttersprachen 

GrO Grundordnung des kirchlichen Dienstes im Rahmen kirchlicher Arbeitsverhältnis-
se. 

GV Generalvikar – derzeit Dr. Clemens Stroppel 

KABl Kirchliches Amtsblatt 

KAG Kirchliches Arbeitsgericht – erstinstanzlich zuständig für Rechtsstreitigkeiten aus 
dem Recht der nach Art. 7 GrO gebildeten Kommissionen zur Ordnung des Ar-
beitsvertragsrechts sowie für Rechtsstreitigkeiten aus der Mitarbeitervertretungs-
ordnung (MAVO) und der diese ergänzenden Ordnungen einschließlich des 
Wahlverfahrensrechts und des Verfahrens vor der Einigungsstelle (Kollektivrecht). 

KAGH Kirchlicher Arbeitsgerichtshof – zweit-/letztinstanzlich zuständig für Rechtsstreitig-
keiten aus dem Recht der nach Art. 7 GrO gebildeten Kommissionen zur Ordnung 
des Arbeitsvertragsrechts sowie für Rechtsstreitigkeiten aus der Mitarbeitervertre-
tungsordnung (MAVO) und der diese ergänzenden Ordnungen einschließlich des 
Wahlverfahrensrechts und des Verfahrens vor der Einigungsstelle (Kollektivrecht). 

KAGO Kirchliche Arbeitsgerichtsordnung – Grundlage für KAG und KAGH. 

KDO Kirchliche Datenschutzordnung – mit dem Ziel, den Einzelnen davor zu schützen, 
dass er durch den Umgang mit seinen personenbezogenen Daten in seinem Per-
sönlichkeitsrecht beeinträchtigt wird. 

KGO Kirchengemeindeordnung – Ordnung für die Kirchengemeinden und ortskirchli-
chen Stiftungen. 

KiTaG Kindertagesbetreuungsgesetz – in der Diözese Rottenburg-Stuttgart KiTaG-BW - 
Gesetz über die Betreuung und Förderung von Kindern in Kindergärten, anderen 
Tageseinrichtungen und der Kindertagespflege 

KODA / 
Bistums-
KODA 

Kommission zur Ordnung des diözesanen Arbeitsvertragsrechts - Das aus 
Dienstgebervertretern/innen und Dienstnehmervertretern/innen paritätisch besetz-
te Gremium regelt auf Diözesan-, Regional- oder Einrichtungsebene das für diese 
Einrichtungen gültige Arbeitsvertragsrecht. Die KODA der Diözese Rottenburg-
Stuttgart besteht aus je 10 Dienstgeber- und Dienstnehmervertreter/innen. 

KSchG Kündigungsschutzgesetz 

KVJS Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg. In unserem 
Tätigkeitsbereich zuständig für Regelungen im Kita-Bereich, Behinderung und 
Beruf, Ambulante Hilfen und vieles mehr.  

LAG Landesarbeitsgericht - die zweite Instanz der Individualgerichtsbarkeit in Arbeits-
angelegenheiten. 

LakiMAV Landeskirchlichen Mitarbeitervertretung Württemberg 

MA Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

MAVO Mitarbeitervertretungsordnung – wenn nicht anders beschrieben auf dieser 

http://de.wikipedia.org/wiki/Luxemburg_%28Stadt%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Rechtsprechung
http://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Gemeinschaft
http://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Gemeinschaft
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Website in der Fassung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

MuSchG Mutterschutzgesetz - Gesetz zum Schutz der erwerbstätigen Mutter. 

MVG Mitarbeitervertretungsgesetz – die evangelische Parallele zur MAVO. 

SE Seelsorgeeinheit – Zusammenschluss mehrerer Kirchengemeinden mit einem 
leitenden Pfarrer und (i.d.R.) weiteren pastoralen MitarbeiterInnen 

SGB Sozialgesetzbuch - Das Recht des Sozialgesetzbuchs soll zur Verwirklichung so-
zialer Gerechtigkeit und sozialer Sicherheit Sozialleistungen einschließlich sozia-
ler und erzieherischer Hilfen gestalten, derzeit entfaltet in 12 Sozialgesetzbü-
chern. 

TV ATZ Tarifvertrag zur Regelung der Altersteilzeit – mit dem Ziel, älteren Beschäftigten 
einen gleitenden Übergang vom Erwerbsleben in den Ruhestand  zu ermöglichen 
und dadurch vorrangig Auszubildenden und Arbeitslosen Beschäftigungsmöglich-
keiten zu eröffnen. (gültig bis 31.12.2009) 

TV-L Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder. 

TVöD Tarifvertrag öffentlicher Dienst – für die Bereiche Bund und Kommune 

TVÜ-L Überleitungstarifvertrag der Länder – regelt die Einstufung für „AltmitarbeiterIn-
nen“ (mit bestehendem Arbeitsvertrag bei Einführung des TV-L) wie für „Neumit-
arbeiterInnen“, die erst nach Abschluss des TV-L eingestellt wurden und werden. 

TzBfG Teilzeit- und Befristungsgesetz – mit dem Ziel, Teilzeitarbeit zu fördern, die Vo-
raussetzungen für die Zulässigkeit befristeter Arbeitsverträge festzulegen und die 
Diskriminierung von teilzeitbeschäftigten und befristet beschäftigten Arbeitneh-
mern/innen zu verhindern. 

VBG Verwaltungs- und Berufsgenossenschaft 

VDD Verband der Diözesen Deutschlands – ist Rechtsträger der Deutschen Bischofs-
konferenz als Zusammenschluss der 27 rechtlich und wirtschaftlich selbstständi-
gen Diözesen. Vorsitzender der Vollversammlung des VDD ist der Vorsitzende 
der Deutschen Bischofskonferenz, Kardinal Reinhard Marx. 

WRV Weimarer Reichsverfassung – Verfassung des Deutschen Reichs vom 11. August 
1919 - beinhaltet u.a. grundlegende Regelungen im Verhältnis zwischen Staat 
und Kirche. 

ZDK Zentralkomitee der deutschen Katholiken 

Zentral-
KODA 

Zentrale (bundesweite) Kommission zur Ordnung des Arbeitsvertragsrechtes im 
kirchlichen Dienst - mit dem Ziel, zwischen Dienstgebern und Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern einvernehmliche und zur Sicherung der Einheit und Glaubwür-
digkeit des kirchlichen Dienstes in allen Diözesen und für alle der Kirche zugeord-
neten Einrichtungen einheitliche arbeitsvertragliche Regelungen zu erreichen. 

ZMV Zeitschrift für die Praxis der Mitarbeitervertretung in den Einrichtungen der katho-
lischen und evangelischen Kirche 

 


